
 

Baudenkmale energieeffizient machen 
Was Hausbesitzer wissen müssen 

München (27.02.2013). Rund 40 Prozent der Endenergie wird 
durch Gebäude verbraucht. Die Energiewende kann daher nur ge-
lingen, wenn der Energieverbrauch von Gebäuden gesenkt wird. 
Gerade bei älteren Gebäuden ist eine energetische Modernisie-
rung sinnvoll. Eine Besonderheit stellt die energetische Moderni-
sierung von Baudenkmälern und sogenannter „besonders erhal-
tenswerter Bausubstanz“ dar. Als „besonders erhaltenswerte 
Bausubstanz“ gelten Bauwerke, die für das Orts- bzw. Straßen-
bild prägend sind oder im Ensemblebereich stehen.  

Für Eigentümer ist wichtig, einen Experten an der Hand zu haben, der 
weiß, welche baulichen oder technischen Maßnahmen für das jeweili-
ge Gebäude geeignet sind, um eine wirtschaftliche, nachhaltige, dau-
erhafte und denkmalgerechte Verbesserung sicherzustellen. Nur bei 
der Beauftragung eines entsprechend zertifizierten Energieberaters 
kann ein Bauherr von Fördergeldern und günstigen Krediten profitie-
ren. Hausbesitzer sollten deswegen darauf achten, den Auftrag für ei-
ne energetische Modernisierung an einen zertifizierten „Energieberater 
für Baudenkmale“ zu vergeben. 

Der Förderbaustein „Effizienzhaus Denkmal“ wurde 2012 vom Bun-
desverkehrsministerium und der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) 
eingeführt. Doch nicht jeder kann und darf Fördergelder für die ener-
getische Modernisierung denkmalgeschützter Gebäude oder „beson-
ders erhaltenswerter Bausubstanz“ bei der KfW beantragen. Dies dür-
fen nur zertifizierte „Energieberater für Baudenkmale“. Und zertifizier-
ter Energieberater für Baudenkmale wird u.a., wer sich bei einer zerti-
fizierten Fortbildungseinrichtung weitergebildet hat. Die Bayerische In-
genieurekammer-Bau ist derzeit die einzige Fortbildungseinrichtung in 
Süddeutschland, die diese Zertifizierung besitzt. Bundesweit gibt es 
momentan nur vier weitere Institute, die Energieberater für Baudenk-
male ausbilden dürfen. 

Energieberater für Baudenkmale müssen entsprechende Praxiserfah-
rung nachweisen oder eine umfangreiche Schulung absolviert haben. 
Nach erfolgreich abgelegter Prüfung werden sie in die Liste der „Koor-
dinierungsstelle Energieberater für Baudenkmale“ aufgenommen. Zer-
tifizierte Energieberater für Baudenkmale finden Eigentümer unter fol-
gendem Link: http://www.energieberater-denkmal.de/suche.jsp 
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